LANDESSPORTBUND [
NORDRHEIN-WESTFALEN

Protokoll

der Sitzung der Standigen Konferenz der Verbande
am 24. Januar 2019 in der Jugendherberge, Duisburg-Wedau

Stellvertretender Sprecher der Verbdnde
Helmut Biermann

Mitglieder der Standigen Konferenz der Verbande und Géaste
Lt. Anwesenheitsliste haben insgesamt 68 Personen an den Sitzungen teilgenommen,
davon 53 Vertreter/-innen aus 32 Verbanden.

Prasidium des Landessportbundes NRW
Walter Schneeloch, Prasident
Jens Wortmann, Vizeprasident Sportjugend

Vorstand des Landessportbundes NRW

Dr. Christoph Niessen, Vorstandsvorsitzender
Martin Wonik, Vorstandsmitglied

llja Walienhoven, Vorstandsmitglied

Gaste
Wolfgang Jost (Vorstand Sportbildungswerk)



Sitzung der Standigen Konferenz der Verbande
18:00 Uhr — 19:50 Uhr

Sitzungsleitung: Helmut Biermann

Tagesordnung

TOP 1 BegriiBung

TOP 2 »Akademie des Sports in NRW*

TOP 3 Vertretung der Verbande in der Stiandigen Konferenz

TOP 4 Sachstand zur Rickmeldung der Verbande zur Erstellung von Kriterien fiir
eine Mindest-Betragshohe aus der Arbeit der AG Faire Mitgliedschaft

TOP 5 Struktur- und Leistungssportforderung der Fachverbande

TOP 6 Sporthilfe NRW e. V.

TOP 7 Verschiedenes

TOP 1 BegriBung

Helmut Biermann begrii3t die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sitzung der Standigen
Konferenz der Verbande. Er heildt Dr. Burkhard Schmidt willkommen, der am 1. Dezember
2018 zum neuen Prasidenten des Triathlon-Verbandes gewahit wurde.

Helmut Biermann erlautert die Hintergriinde der kurzfristigen Einladung zu dieser Konferenz.
Bei den Arbeitsgesprachen der Steuerungsgruppe der Akademie hatten die Fachverbandsver-
treter Kritik an der Zielstellung sowie insbesondere am Grundsatzpapier zur Entwicklung des
Quialifizierungssystems geduflert. Das Préasidium des Landessportbundes hat nach weiteren
Beratungen einen entsprechenden Antrag auf Durchfihrung einer Konferenz gemaf 8§1.2 der
Geschéftsordnung der Standigen Konferenzen gestellt. Diesem Antrag sei er gefolgt.

Hubert Martens (WVV) kritisiert, dass die nachtraglich versandte Datei ,Informationen der
Fachverbandsvertreter zum TOP Akademie® getrennt und in zwei Teilen zur Verfigung gestellt
worden ist. Er bezeichnet dieses Verfahren als nicht transparent.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben keine Einwande, dass Dr. Michael Timm als de-
signierter stellv. Sprecher der Verbande neben Helmut Biermann am Tisch des Sprechers
Platz nimmt.

TOP 2 »Akademie des Sports in NRW*“

Martin Wonik stellt die Ziele und die vorgesehene Arbeitsstruktur der geplanten Akademie an-
hand einer PowerPoint-Prasentation (Siehe Anlage S. 2-5) vor.

Wichtigstes Anliegen sei es, den ,Kunden“ einen méglichst einfachen Zugang und ein synchro-
nisiertes Angebot zu samtlichen Qualifizierungsangeboten des organisierten Sports zu ermogli-
chen. Allen Verantwortlichen sei bewusst, dass die Harmonisierung bestehender Qualifizie-
rungs-Strukturen aller Akteure, Verbande wie Blunde, grof3e Herausforderungen mit sich bringe.
Man sei sich einig, dass man hierbei die spezifischen Rahmenbedingungen bei den Verbanden
(z. B. Vorgaben der Spitzenverbénde) beriicksichtigen werde.

Beispielsweise bearbeiten derzeit 15 Verbande in der AG Qualitatsstandards die Thematik ,An-
erkennung Basismodul®. Hier werde die Heterogenitat der Arbeit der Verbande deutlich. Der



Herausforderung einen gemeinsamen Nenner zu finden stellen sich die Verbénde in der AG
Qualitatsstandards jedoch aktiv.

Auch das Ziel einer gemeinsamen Honorarordnung kénne nur in einem langfristig angelegten
Prozess bearbeitet werden, da hier ebenfalls die Unterschiede zwischen den einzelnen Ver-
banden enorm grol3 sind.

Martin Wonik betont, dass es den Verbanden freistehen wiirde, von Beginn an bei der Entwick-
lung der Akademie mitzuwirken, zundchst eine Beobachterrolle einzunehmen oder sich gegen
eine Beteiligung auszusprechen.

Die Vorgehensweise zur inhaltlichen Beteiligung der Verbande sei so angelegt, dass die in den
AGs erarbeiteten Ergebnisse in der Steuerungsgruppe gebiindelt werden und von dort aus in
die Standigen Konferenzen gegeben werden, um ein Meinungsbild zu erhalten. Bis zu Be-
schlussfassungen gebe es also intensive Méglichkeiten der Mitsprache und Einflussnahme.

Frank Rabe (Schwimmverband NRW) stellt anschlieRend die Position der Verb&ndevertreter in
der Steuerungsgruppe vor. Kernproblem sei, dass die in dem Grundlagenpapier formulierten
Ziele in Teilen weit in die Entscheidungshoheit der Verbande eingreifen wirden. Er verweist auf
das mehrseitige Papier, in dem die drei Vertreter ihre Kritikpunkte ausfihrlich dargelegt hatten.

Aus der anschlieBenden Diskussion wird festgehalten:

- Die Idee einer Akademie als gemeinsame Vermarktungsplattform aller Qualifizierungsan-
gebote des organisierten Sports in NRW wird beflirwortet.

- Es mussen zeitnah Entscheidungen getroffen werden, damit mit der Arbeit begonnen wer-
den kann.

- Im Gegensatz zu den Inhalten des Grundlagenpapiers finden die in der Prasentation von
Martin Wonik vorgestellten, strategischen Ziele grundsétzlich Zustimmung. Sollten die Pra-
sidien des Landessportbundes und des Sportbildungswerkes an dem Grundlagenpapier
festhalten, sei jedoch aus Sicht der Verbande eine grundlegende Uberarbeitung erforder-
lich.

- Man sollte bei den weiteren Planungen die gemeinsamen Nenner aller Qualifizierungsak-
teure betonen. Im Zuge einer Neustrukturierung der Qualifizierungsangebote sollen die be-
sonderen Rahmenbedingungen der Verbande (u. a. Einfluss der Spitzenverban-
de/internationalen Verbande) sowie die Unterschiede zwischen den Verbanden bericksich-
tigt werden.

- Die Verbande sollten das Recht bekommen, bei spezifischen Fragen Bedenken und Ver-
besserungsvorschlage einbringen zu kénnen.

Im Ergebnis verstéandigen sich die Konferenzteilnehmer/innen darauf, die Arbeit auf der Grund-
lage der vorgestellten Prasentation und im Kern an den Leitgedanken der nachfolgenden Grafik
aufzunehmen. Das Grundlagenpapier soll fur die n&chsten Schritte keine Arbeitsgrundlage sein.



Die ,Akademie” ist die zentrale Plattform fur Qualifizierungsangebote des
organisierten Sports in NRW

>

E Die ,,Akademie” Die ,,Akademie* Die Die ,,Akademie” Die ,,Akademie”
o Q blindelt und prasentiert verdffentlichen begleitet die greift neue
0 E synchronisiert {(vermarktet) die Angebote Kunden Bildungs- u.
N die Angebote der Qualifizierungs- unterliegen den individuell auf Wissenstransfer-
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System Management:

- Strategieplanung

- Zentrale Steuerungseinheit
[Strukturen/Kommunikations-
linien definiert

- Qualitaétsmanagement

MNoch zu definierende Kernprozesse

Marketing Management:

- Marketingkonzept

- Kundenversprechen

- Onlineplattform

- CD fur ,Akademie”/ Plattform

- Produktlinie ,Berufliche Bildung®

Ressourcen Management:
- Finanzierung zentraler
Steuerungseinheit

- Finanzierungskonzepte
zwischen den Partnern

- Zuschusskonzept LSB

Strategische
Teilziele

- interne Kommunikation - Bildungsverstandnis / und Partner
- Wissensdatenbank digitales Lernen - [T-Betreuungskonzept
/Kollaborationssoftware - DOSB Lizenz Scheckkarte - Lehrkrafte
- Landesweite Servicestelle - Definition Grundlagen der {Vertrag, Betreuung)
Konzeptionsentwicklungen - Controlling

Nachdem die drei Verbandsvertreter in der Steuerungsgruppe (Brigitte Hein, Frank Rabe, Ste-

fan Gentes) ihre Bereitschaft zur weiteren Mitarbeit erklart haben, bestétigt die Standige Konfe-
renz ohne Gegenstimme das erteilte Mandat.

Der Westdeutsche FuRRballverband zieht daraufhin seinen Vorschlag zur Nachwahl seines Ver-
treters fUr die Steuerungsgruppe zurick.

TOP 3 Vertretung der Verbande in der Stiandigen Konferenz

Helmut Biermann stellt die in der Satzung des LSB NRW und der Geschéftsordnung der Stan-
digen Konferenzen festgelegten Regelungen vor. Diesen Vorgaben folgt das bisher praktizierte
Anmeldeverfahren: Es liegt in der Entscheidungskompetenz der Verbandsspitzen, wer als auto-
risierter Vertreter/autorisierte Vertreterin entsandt wird. In diese Entscheidungskompetenz wird
auch zukuinftig nicht eingegriffen, so dass die entsandte Person weiterhin das Rede- und
Stimmrecht des Verbandes in den Sitzungen wahrnehmen kann.

Die Mdglichkeit, Gaste mitzubringen, bleibt ebenfalls unberiihrt.

Es bestehen keine Einwande oder Erganzungswinsche zu diesen Verfahren.



TOP 4 Sachstand zur Rickmeldung der Verbande zur Erstellung von Kriterien fiir
eine Mindest-Betragshohe aus der Arbeit der AG Faire Mitgliedschaft

Carsten Rabe (WTB) berichtet, dass bis zum Sitzungsbeginn 16 Verbande ihre Riickmeldungen
abgegeben haben.

Fur Fragen zu dem versandten Meldebogen steht er gern zur Verfiigung. Im Mérz soll die
nachste Sitzung der AG Faire Mitgliedschaft tagen. Um diese gut vorbereiten zu kénnen, wer-
den alle Verbande gebeten, bis zum 15. Februar ihre Daten an Georg Westermann zu melden.
TOP 5 Struktur- und Leistungssportférderung der Fachverbande

Zum Schreiben vom 10.01.2019 an die Dach- und Fachverbande zur Struktur- und Leistungs-
sportférderung ab 2019 gibt es keine Fragen.

TOP 6 Sporthilfe NRW e.V.

Zum Schreiben vom 09.01.2019 an die Mitgliedsorganisationen der Sporthilfe gibt es keine
Nachfragen. Es wird darauf hingewiesen, dass das Prozedere des Austritts so lange gestoppt
ist, bis der neu aufgetretene Sachverhalt geklart ist.

TOP 7 Verschiedenes

Folgende Termine flr 2019 stehen bereits fest:

09.02.2019 Mitgliederversammlung des LSB NRW, Milheim
07.03.2019 Geschaftsfiihrer/-innen-Tagung, Hachen
08./09.03.2019 Kommunikations- und Arbeitstagung, Hachen
24./25.05.2019 Sommersitzung der Standigen Konferenzen, Hachen

Helmut Biermann dankt fur die rege Teilnahme, schlief3t die Sitzung um 19:50 Uhr und wiinscht
allen Teilnehmenden eine gute Heimreise.

Gez. Gez.
Helmut Biermann Dagmar Kullmann
Sitzungsleitung Protokoll



LANDESSPORTBUND
NORDRHEIN-WESTFALEN

Herzlichen willkommen zur

Sitzung der Standigen
Konferenz der Verbande

Duisburg, 24.01.2019
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Anlage TOP 2

TOP 2 ,,Akademie des
organisierten Sports in NRW*

Marion Kubitza / Martin Wonik / Wolfgang Jost
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Ausgangssituation fiir den o it @
interessierten Kunden in NRW

W
@ ~ » Online Angebote von * Unterschiedliche online-
» 54 Bunden und 71 Plattformen
Fachverbanden
.,tg-s. * Angebots-Dschungel
\A/)%W.qualifizierung-im-sport.de * Diffuse Struktur
I

L www.sportbildungswerk- * Fehlende Orientierung
W-de/qualifizierung- y *Bedarfsgerechtes Angebot

www.vibss.de fur Zielgruppen?

w.Isb.nrw
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berchter
Schreibmaschinentext
Anlage TOP 2


Chronologie: Entwicklungs-
Schritte des Akademiegedankens

21.02.2017
Prasidien
LSB & SBW

Auftrag:
Erstellung
Grundlagenpapier
L,Entwicklung des
Qualifizierungs-
systems im
Verbund des org.
Sports in NRW*

06.06.2018
Prasidien
LSB & SBW

Beschluss:
Einrichtung einer
Steuerungs-
gruppe Akademie
Ziel:

Umsetzung der
Inhalte des
Grundlagen-
papiers

08./09.06.2018
Standige
Konferenz der
Bilinde und FV

Benennung
der FV-Vertreter

12.07.2018
1. Sitzung
Steuerungs-
gruppe
Akademie

Ergebnis:
FV-Vertreter
auBern Kritik an
Grundlagenpapier

17.07.2018
Standige
Konferenz der
FV

Berufung der 3
FV-Vertreter
bestatigt

LANDESSPORTBUND
fret e

13.11.2018

2. Sitzung
Steuerungs-
gruppe Akademie

« Diskussion
Inhalte d.
Grundlagen-
papiers

« Erneute Kritik
der FV-Vertreter
am Grundlagen-
papier

« Berufung der AG
Strategie f.
Zielpriorisierung

N WESTIALEN

24.01.2019
Standige
Konferenz der FV

« Information aller
FV Uber
Grundlagen-
papier

* Meinungsbildung
zur Beteiligung
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Zielvorstellung der Prasidien
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Sportjugend

Akademie
des Sports in NRW

Landessport-

bund

SSB / KSB

Fachverbande

Bundelung und Synchronisierung der Qualifizierungs-
angebote des org. Sports im Verbundsystem
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Anpassung an aktuelle Situation im Verbund essorme @
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Bilindelung und Synchronisierung der Qualifizierungs-
angebote des org. Sports im Verbundsystem

7
Arbeitsstruktur Akademie i @
Prasidien/
Vorsténde
LSB + SBW
|
| Beschlisse |
Standige Standige
Konferenz FV Konferenz Biinde
| Themen zur Beratung |
STEUERUNGSGRUPPE AKADEMIE
N 15 Personen = jeweils 3 Vertreter LSB, SBW, SJ, Blinde, FV Arbeits-
iy
v STEUERUNGSEINHEIT auftrage

= Referat Bildung und Mitarbeiterentwicklung im LSB (operative Umsetzung)

N B A

AG AG AG
AG Strategie Qualitatsstandards || Qualitatsstandards Kommunikation/
FV Biinde Vertrieb
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Die ,Akademie” ist die zentrale Plattform flr Qualifizierungﬁg‘ngu(ﬂ)woﬁ
organisierten Sports in NRW

Prozesse

System Management:

- Strategieplanung

- Zentrale Steuerungseinheit
/Strukturen/Kommunikations-
linien definiert

- Qualitdtsmanagement

)

Strategische
Teilziele

Noch zu definierende Kernprozesse

Marketing Management:

- Marketingkonzept

- Kundenversprechen

- Onlineplattform

- CD fur ,Akademie"/ Plattform

- Produktlinie ,Berufliche Bildung*

HOADRHEIN WESTRALEN

Ressourcen Management:
- Finanzierung zentraler
Steuerungseinheit

- Finanzierungskonzepte
zwischen den Partnern

- Zuschusskonzept LSB

Nachste Schritte

- interne Kommunikation - Bildungsversténdnis / und Partner
- Wissensdatenbank digitales Lernen - IT-Betreuungskonzept
/Kollaborationssoftware - DOSB Lizenz Scheckkarte - Lehrkrafte
- Landesweite Servicestelle - Definition Grundlagen der (Vertrag, Betreuung)
Konzeptionsentwicklungen - Controlling
9
LANDESSPORTBUND
HORCEHEIN WESTRALEN
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berchter
Schreibmaschinentext
zurück zum Protokoll


TOP 3 Vertretung der Verbande in der LanossspoRTaLnD @
Standigen Konferenz

Satzung § 26 (1) Standige Konferenzen:
Die Vorsitzenden/Prasidenten/-innen [...] oder deren
Vertreter/-innen bilden die Standige Konferenz der Verbande.

Geschaftsordnung der Standigen Konferenzen:
Nach § 26 der Satzung [...] bilden die Vorsitzenden/
Prasidenten/Prasidentinnen [...] oder ihre Vertreter die
Standigen Konferenzen der Verbande und Bunde.

Anmeldeverfahren:
Da ich nicht teilnehme, entsende ich als autorisierte
Vertretung fur mich:
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TOP 7 Verschiedenes LapesspoRTaLND @
Termine:
09.02.2019 Mitgliederversammlung des LSB NRW
Malheim
07.03.2019 Geschaftsfiihrer-Tagung
Hachen

08./09.03.2019 Kommunikations- und Arbeitstagung
Hachen

24./25.05.2019 Sommersitzung der Standigen Konferenzen
Hachen
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